
Uli Schmid und der VfL Waiblingen waren auch im ersten Rückrundenspiel nicht zu stoppen. Bild: Steinemann

Gelungener Jahresauftakt für den VfL
Handball-Württembergliga, Männer: VfL Waiblingen – SG Bottwartal 40:18 (19:9)

(fra). Spielt der Tabellenführer der Hand-
ball-WürttembergligazuHausegegen
den Letzten, ist die Favoritenrolle klar
verteilt. Aber im Hinspiel hatte der
VfL Waiblingen große Schwierigkeiten
gehabt gegen die SG Bottwartal, ver-
tändelte beinahe eine Neun-Tore-Füh-
rung. Umso erleichterter war der VfL
nach dem souveränen hochverdienten
40:18-Sieg (19:9).

Neun Minuten hielt Bottwartal mit, dann
gab der Gastgeber so richtig Gas. Große
mannschaftliche Geschlossenheit, eine bä-
renstarke Abwehr und zwei ganz starke
Torhüter waren die Hauptunterschiede am
Samstagabend.

Ein 10:1-Zwischenspurt sorgte binnen elf
Minuten für klare Verhältnisse. Die starken
Außen Johannes Felden und Holger Mayer
trafen in dieser Anfangsphase am häufigs-
ten. Marc Kallenberg und Martin Johans-
son, später auch Marcus Hellerich, sorgten
mit ihrem schier unüberwindbaren Mittel-
block für nur sehr rare Gästechancen. Kam
ab und zu dennoch was aufs Tor, gab es
auch noch den sicheren Maik Hammel-
mann. Lediglich nach dem 18:6 wirkte der
VfL einige Minuten ob des deutlichen Vor-
sprungs etwas unkonzentriert und ermög-
lichte der SG bis zur Pause noch eine kleine
Ergebniskorrektur zum 19:9-Halbzeit-
stand.

Hatten die Waiblinger vor Weihnachten
gegen Leonberg/Eltingen solch einen Vor-
sprung fast noch verspielt, war das Spiel
diesmal fünf Minuten nach Wiederanpfiff
endgültig entschieden. Nach einem 5:0-
Lauf mit erneut fünf verschiedenen Tor-
schützen stand es 24:9. Dann durften die
Gäste zehn Minuten lang mitspielen, ehe
der VfL Waiblingen erneut dem Torhunger
verfiel. Der ebenfalls sehr gut haltende
Marc Krammer mit zahllosen erfolgreichen
Harpunen sowie Arne Baumann als sicherer
Vollstrecker läuteten den Endspurt ein.

Und tatsächlich erzielten die Remstäler
in den letzten zehn Minuten noch zehn wei-
tere Tore und erreichten mit dem Abpfiff

VfL Waiblingen: Hammelmann, Krammer, Hellerich
(4), C. Schmid (3), Kallenberg (4), Mayer (5), Felden
(6), Härtl (2), U. Schmid (1), Steffens (3/1), Onofras (5/
1), Baumann (6), Abelmann, Johansson (1).

Bittenfeld und die SV Remshalden in
Schwäbisch Gmünd Federn ließen, war das
ein optimaler Start in die Rückrunde für
den Tabellenführer.

den 40. Treffer. So stand am Ende mit dem
höchsten Saisonsieg ein gelungener Jahres-
start fest.

Da zudem die Verfolger Neckarsulm in

war aber kaum in der Lage, den Vorsprung
bis zum letzten Schuss zu verteidigen. Dies
gelang den Fellbachern lediglich gegen Ot-
terstadt (222:213) und überraschenderweise
gegen Tacherting (230:228). Im letzten Du-
ell gegen Tabellennachbarn Nürtingen
nutzten die Fellbacher einen Fehlschuss
und eine Sechs der Nürtinger nicht aus und
schafften lediglich noch ein Unentschieden
(213:213). Fellbach muss weiterhin um den
Klassenverbleib bangen. Sechs Punkte feh-
len auf den rettenden sechsten Platz.

Mit einem überragenden Ergebnis schloss
die SGi Welzheim II ihren Wettkampftag in
der zweiten Bundesliga ab. Das Team von
Manfred Baum sicherte sich im mittelfrän-
kischen Feucht sechs Siege bei nur einer
Niederlage. Die Welzheimer Youngsters
lösten damit die FSG Kempten an der Ta-
bellenspitze wieder ab und führen nun mit
vier Punkten Vorsprung auf die Allgäuer.

mit dem 230:230 den ersten Punktverlust
bei. Nach der Pause ging das Duell gegen
Freiburg überraschend verloren (223:227),
bevor das Team von Sachse die letzten bei-
den Auseinandersetzungen gegen Otter-
stadt (231:221) und Neumarkt (231:220)
wieder deutlich für sich verbuchte. Mit der
Gesamtleistung der Mannschaft ist Sachse
trotz der nicht optimalen Punkteausbeute
zufrieden: „Wir haben unser Ziel, die Final-
teilnahme, erreicht“, sagte sie. „Mit fünf
Matches, die mit einer Ringzahl von 230
Ringen und höher abgeschlossen wurden,
sind wir auf Augenhöhe mit der starken
Konkurrenz aus der Nordgruppe.“

Stark begonnen und stark nachgelassen,
so könnte ein außenstehender Betrachter
die Leistungen der SKam Fellbach-Schmi-
den beurteilen. Fellbach erarbeitete sich bei
einem Großteil der Begegnungen mit den
ersten sechs Pfeilen jeweils die Führung,

mit 36:6 Punkten souverän die Tabellenfüh-
rung. Auf den Plätzen zwei und drei folgen
Neumarkt (32:10) und Tacherting (24:18).
Bereits 18 Punkte Rückstand haben Box-
dorf, Otterstadt und Freiburg. Damit ist
den Welzheimern bei noch maximal 14 zu
erreichenden Pluspunkten die Finalteilnah-
me nicht mehr zu nehmen, selbst wenn beim
Heimwettkampf Anfang Februar alle Mat-
ches verloren gehen sollten.

Begonnen hat das Welzheimer Trio den
Wettkampf unter den Anfeuerungsrufen
der in drei Kleinbussen mitgereisten Fans
mit drei Siegen. Nürtingen hatte mit
228:235 das Nachsehen, Fellbach-Schmi-
den wurde deutlich mit 234:219 besiegt und
Boxdorf unterlag mit 228:229. Den Welz-
heimern erstmals ernsthaft Paroli bot im
vierten Durchgang die FSG Tacherting. Der
dreimalige Deutsche Mannschaftsmeister
aus Oberbayern brachte den Welzheimern

(wdt). Während sich Fellbach-Schmiden
am vorletzten Wettkampftag der ersten
Bundesliga der Bogenschützen nicht von ei-
nem Abstiegsplatz hat lösen können, si-
cherte sich die SGi Welzheim vorzeitig die
Finalteilnahme. Nach fünf Siegen, einem
Unentschieden und einer Niederlage führen
die Schützlinge von Landestrainerin San-
dra Sachse die Tabelle der ersten Bundesli-
ga Süd an und haben die Fahrkarte zum
Endkampf in Neumarkt bereits vor dem
letzten Wettkampftag sicher in der Tasche.

„Fünf bis sechs Siege in Nürtingen, dann
sind wir – je nachdem, wie sich die anderen
Mannschaften die Punkte gegenseitig ab-
nehmen –, fast durch“, war die Vorhersage
von Sachse vor dem dritten Wettkampftag.
Mit ihrer Prognose lag sie genau richtig. Ca-
milo Mayr, Christian Weiss und Jeff Hen-
ckels holten sich mit fünf Siegen und einem
Remis elf weitere Punkte und verteidigen

Die SGi Welzheim ist vorzeitig qualifiziert
Bogenschießen: Bundesligist Welzheim sichert sich Finalteilnahme / Fellbach-Schmiden in Abstiegsgefahr

Sport in Zahlen
4. HSG Winterb./Weiler 9 227:207 12:6
5. HSG Cannst./Münster 10 206:207 12:8
6. MTV Stuttgart 12 225:236 11:13
7. HSG Gablenb.-Gaisb. 11 195:258 8:14
8. TSV Alfdorf 10 196:257 4:16
9. HSV Stuttgart Nord 10 182:242 2:18

10. TSV Schmiden II 8 183:239 0:16

Frauen-Bezirksklasse

SG Weinstadt - SSV Hohenacker II 25:13
Hbi Weilimd./Feuerb. - KSG Gerlingen 22:21
EK Winnenden - WSG Lorch/Waldhausen 24:21

1. SG Weinstadt 10 216:179 17:3
2. EK Winnenden 11 226:199 15:7
3. TSV Rudersberg 11 199:185 14:8
4. KSG Gerlingen 11 214:219 14:8
5. SSV Hohenacker II 11 218:225 11:11
6. Hbi Weilimd./Feuerb. 10 208:218 10:10
7. SV Winnenden 10 202:216 7:13
8. HSG Winterb./Weiler II 9 170:174 6:12
9. SG Schorndorf II 10 212:216 6:14

10. WSG Lorch/Waldhausen 11 239:273 4:18

Frauen-Kreisliga A

HSG Oberer Neckar II - SC Korb II 18:20
Kickers-Sindelf. III - Cannst./Münster II 22:5
SV Remshalden II - HSG Gablenb.-Gaisb. II 16:23

1. TSF Welzheim 9 177:140 14:4
2. SC Korb II 10 229:193 14:6
3. HSG Gablenb.-Gaisb. II 10 183:172 14:6
4. Urbach/Plüderh. 8 183:137 12:4
5. SV Remshalden II 9 175:181 9:9
6. TSV Korntal 9 190:182 7:11
7. Kickers-Sindelfingen III 9 138:138 6:12
8. HSG Cannst./Münster II 9 103:169 4:14
9. HSG Oberer Neckar II 9 136:202 2:16

Männl. A-Jugend, Württemberg-Oberliga, St.1

VfL Waiblingen - TV Bittenfeld 34:26

1. SV Kornwestheim 11 397:300 20:2
2. TV Bittenfeld 12 360:325 16:8
3. VfL Waiblingen 11 353:348 14:8
4. TSV Altensteig 11 340:336 12:10
5. JSG Böblingen-S. 10 302:295 10:10
6. H2Ku Herrenb. 11 339:334 10:12
7. TSG Schwäbisch Hall 11 321:354 9:13
8. FA Göppingen 11 341:351 8:14
9. TSV Bartenbach 11 325:340 7:15

10. SG Weinstadt 11 264:359 4:18

3. TV Obertürkh. II 8 190:159 12:4
4. SG Weinstadt IV 10 252:219 12:8
5. Hbi Weilimd./Feuerb. III 9 182:187 8:10
6. TSF Welzheim II 8 208:230 6:10
7. SG Heumaden-Sillenbuch 9 196:249 5:13
8. TSG Stuttgart 9 173:219 3:15
9. SF Schwaikheim IV 8 166:232 0:16

Frauen-Württemberg-Liga Nord

BBM Bietigheim II - Deizisau/Denkendorf 28:29
TSV Schmiden - TV Stetten 29:25
VfL Waiblingen II - HSG Leinfelden-Echt. 26:28

1. Kickers-Sindelfingen II 12 333:247 24:0
2. Deizisau/Denk. 12 310:304 17:7
3. BBM Bietigheim II 12 340:302 15:9
4. TSV Nordheim 12 333:326 13:11
5. Kochertürn/Stein 11 277:248 12:10
6. TSV Bönnigheim 11 285:281 12:10
7. VfL Waiblingen II 12 302:305 11:13
8. Leonberg/Eltingen 11 289:288 10:12
9. SC Korb 11 288:305 10:12

10. TSV Schmiden 12 370:399 7:17
11. HSG Leinfelden-Echt. 12 264:307 6:18
12. TV Stetten 12 288:367 3:21

Frauen-Landesliga, Staffel 1

HG Steinheim-Kleinb. - TV Oeffingen 33:20
SG Degmarn/Oedheim - HSG Oberer Neckar 35:32

1. SG Schorndorf 12 329:274 19:5
2. HG Steinheim-Kleinb. 12 318:264 19:5
3. Schwieberdingen 12 312:258 19:5
4. TV Pflugfelden II 12 338:292 16:8
5. TV Flein 12 300:305 14:10
6. SG Degmarn/Oedheim 13 366:372 13:13
7. TV Großbottwar II 12 324:306 11:13
8. TV Oeffingen 13 277:366 9:17
9. SV LB-Oßweil 12 281:286 8:16

10. Frankenbach/Neck. 12 308:337 7:17
11. HSG Oberer Neckar 12 306:337 6:18
12. TV Aldingen 12 245:307 5:19

Frauen-Bezirksliga

TSV Schmiden II - SF Schwaikheim n.g.
HSG Gablenb.-Gaisb. - MTV Stuttgart 14:9
HSV Stuttgart Nord - TSV Alfdorf 21:23
HSG Winterb./Weiler - SV Remshalden 26:25

1. SSV Hohenacker 10 281:156 19:1
2. SF Schwaikheim 10 256:207 17:3
3. SV Remshalden 10 281:223 15:5

7. EK Stuttgart 12 344:330 12:12
8. TV Oeffingen II 13 340:346 12:14
9. HSG Cannst./Münster 13 312:361 9:17

10. HSV Stuttgart Nord 13 347:413 7:19
11. SV Remshalden II 12 330:356 6:18
12. TV Stetten 13 278:423 3:23

Männer-Kreisliga A

HSG Oberer Neckar II - SG Weinstadt III 27:21
SG Schorndorf II - EK/SV Winnenden II 37:38
VfL Waiblingen III - KSG Gerlingen 31:34
HSG Winterb./Weiler - MTV Stuttgart 31:30
SV Remshalden III - SSV Hohenacker II 36:34
TSV Schmiden III - SV Heslach 32:21

1. MTV Stuttgart 13 428:332 23:3
2. SSV Hohenacker II 14 410:339 21:7
3. SG Schorndorf II 12 370:314 18:6
4. EK/SV Winnenden II 12 349:318 16:8
5. HSG Winterb./Weiler 13 363:375 14:12
6. SV Remshalden III 11 310:308 13:9
7. KSG Gerlingen 13 350:387 13:13
8. SV Heslach 11 281:294 10:12
9. HSG Oberer Neckar II 12 291:320 8:16

10. TSV Schmiden III 12 322:327 7:17
11. SG Weinstadt III 13 299:390 3:23
12. VfL Waiblingen III 12 294:363 2:22

Männer-Kreisliga B

HSV Stuttgart Nord II - TSV Alfdorf II 22:17
HSG Winterb./Weiler II - TSV Neustadt 23:21
HV Stg.Kickers III - MTV Stuttgart II 36:22

1. EK/SV Winnenden III 11 348:262 19:3
2. HV Stuttgarter Kickers III 11 324:270 19:3
3. TSV Korntal 11 289:249 16:6
4. TSV Neustadt 11 275:267 13:9
5. Urbach/Plüderhausen 11 258:257 11:11
6. TV Stetten II 11 261:261 10:12
7. HSV Stuttgart Nord II 12 291:321 10:14
8. SF Schwaikheim III 11 280:278 9:13
9. TSV Alfdorf II 11 251:288 6:16

10. HSG Winterb./Weiler II 11 250:301 6:16
11. MTV Stuttgart II 11 236:309 3:19

Männer-Kreisliga C, Staffel 1

TV Obertürkheim II - TSG Stuttgart 21:18
Hbi Weilimd./Feuerb. III - SV Remshalden IV 16:19
SG Weinstadt IV - SG Heumaden-Sillenbuch 33:21

1. SV Remshalden IV 10 280:170 20:0
2. SC Korb II 9 228:210 14:4

16. SG Bottwartal 16 440:562 2:30

Männer-Landesliga, Staffel 2

SG Schorndorf - Grabenstetten 23:29
TSV Heiningen II - VfL Kirchheim 27:26
TSV Schmiden II - TV Reichenbach 23:20

1. Grabenstetten 13 404:312 24:2
2. Unterensingen 13 362:325 20:6
3. TV Reichenbach 13 381:348 17:9
4. TSV Schmiden II 12 345:334 16:8
5. TEAM Esslingen 12 372:354 14:10
6. SG Schorndorf 12 339:342 13:11
7. TSV Owen/Teck 13 382:403 11:15
8. VfL Kirchheim 12 328:320 10:14
9. TSV Dett./Erms 12 349:368 10:14

10. TSV Heiningen II 12 325:365 7:17
11. VfL Waiblingen II 12 305:361 4:20
12. HSG Wangen/Börtlingen 12 320:380 2:22

Männer-Bezirksliga

SV Fellbach II - SF Schwaikheim II 35:38
HSG Oberer Neckar - SC Korb 30:32
Hbi Weilimd./Feuerb. - TSV Alfdorf 27:34

1. EK/SV Winnenden 13 385:327 19:7
2. SSV Hohenacker 12 335:257 18:6
3. TV Oeffingen 12 352:317 18:6
4. HV Stuttgarter Kickers II 12 379:341 16:8
5. TSF Welzheim 14 402:399 16:12
6. SG Weinstadt 12 333:308 15:9
7. TSV Alfdorf 12 369:343 14:10
8. SC Korb 14 366:420 11:17
9. Hbi Weilimdorf/Feuerb. 12 330:332 10:14

10. SF Schwaikheim II 13 341:399 8:18
11. SV Fellbach II 13 369:433 6:20
12. HSG Oberer Neckar 13 304:389 1:25

Männer-Bezirksklasse

TV Bittenfeld III - EK Stuttgart 35:23
TV Obertürkheim - HSG Cannst./Münster 38:26
Hbi Weilimd./Feuerb. II - TV Stetten 32:21
HSV Stuttg. Nord - SV Remshalden II 31:27
HSG Gablenberg-Gaisb. - TSV Lorch 28:29
SG Weinstadt II - TV Oeffingen II 28:18

1. HSG Gablenberg-Gaisb. 13 394:302 21:5
2. TV Bittenfeld III 13 385:318 20:6
3. TSV Lorch 13 397:352 18:8
4. TV Obertürkheim 13 365:341 18:8
5. Hbi Weilimd./Feuerb. II 12 317:279 15:9
6. SG Weinstadt II 14 385:373 13:15

Handball
Männer-Baden-Württemberg Oberliga

SG Heidelsh./Helmsh. - Langenau/Elchingen 31:29
TVG Großsachsen - SV Kornwestheim 26:22
HG Oftersheim/Schw. - TGS Pforzheim 31:33
TV Sandweier - TSV Weinsberg 33:29
TSV Schmiden - SG Kronau/Östringen 23:35

1. TVG Großsachsen 16 519:409 30:2
2. SG Kronau/Östringen 16 539:437 28:4
3. VfL Pfullingen 15 451:382 24:6
4. SG Pforzheim/Eutingen 15 455:395 20:10
5. TGS Pforzheim 16 446:438 20:12
6. HG Oftersheim/Schw. 17 496:461 20:14
7. TV Willstätt 15 438:412 16:14
8. TSV Schmiden 16 397:433 16:16
9. SG Heidelsh./Helmsh. 16 468:492 13:19

10. TB Kenzingen 15 387:412 12:18
11. TSV Altensteig 15 425:461 12:18
12. SV Kornwestheim 16 388:443 11:21
13. TV Sandweier 17 445:498 10:24
14. TSV Heiningen 15 351:437 8:22
15. Langenau/Elchingen 16 472:511 8:24
16. TSV Weinsberg 16 427:483 4:28

Männer-Württemberg-Liga

FA Göppingen II - Leonberg/Eltingen 31:27
TSB Schwäbisch Gmünd - SV Remshalden 30:27
TV Bittenfeld II - NSU Neckarsulm 33:27
VfL Waiblingen - SG Bottwartal 40:18
SG Lauterstein - TV Flein 35:27
TV Oppenweiler - SV Fellbach 30:30
SG BBM Bietigheim II - TV Altenstadt 31:27
SG Lauter - SF Schwaikheim 28:31

1. VfL Waiblingen 16 515:424 29:3
2. SG Lauterstein 16 565:449 28:4
3. NSU Neckarsulm 15 496:449 22:8
4. SV Remshalden 16 518:442 22:10
5. TSB Schwäbisch Gmünd 16 465:447 22:10
6. TV Bittenfeld II 16 485:460 18:14
7. SV Fellbach 16 473:487 16:16
8. TV Flein 16 453:468 16:16
9. TV Oppenweiler 16 499:485 15:17

10. FA Göppingen II 16 448:462 14:18
11. SF Schwaikheim 16 425:442 13:19
12. SG BBM Bietigheim II 16 461:507 11:21
13. TV Altenstadt 16 428:482 11:21
14. SG Lauter 16 459:518 10:22
15. Leonberg/Eltingen 15 464:510 5:25

Handball-Württembergliga. Die Männer
der SV Remshalden haben sich zum
Rückrundenauftakt beim TSV Schwä-
bisch Gmünd mit 27:30 (12:17) geschla-
gen geben müssen.

Was zunächst sehr ausgeglichen be-
gann und sich als rassiges Spiel zweier
Teams auf Augenhöhe darstellte, fand am
Ende mit den Gastgebern seine verdien-
ten Gewinner. Jeweils zum Ende der bei-
den Spielhälften zog Gmünd davon und
behielt die Punkte in der Stauferstadt.

Beide Mannschaften starteten zunächst
nervös und zeichneten sich durch Fehl-
würfe und Ballverluste aus, die SV Rems-
halden erzielte schließlich nach drei Mi-
nuten den ersten Treffer. In dieser An-
fangsphase war es vor allem der Rems-
haldener Rückraum, der durch die einfa-
chen Tore zum Erfolg kam. Andreas Hu-
ber, Markus Tögel und Hendrik Wiesner
sorgten dafür, dass bis zur 20. Minute
beim Stand von 8:8 die Partie vollkom-
men ausgeglichen war.

Dann allerdings gelang es dem TSB
Schwäbisch Gmünd insbesondere durch
den stark aufspielenden Johannes Frey
und begünstigt durch Nachlässigkeiten
in der Gäste-Abwehr, davonzuziehen.
Fünf Minuten vor der Pause war der Vor-
sprung auf 15:10 angewachsen und sollte
auch bis zur Halbzeit (17:12) Bestand ha-
ben.

Starker Steffen Lehle

Ähnlich furios war der Auftakt zum
zweiten Durchgang. SVR-Torhüter Stef-
fen Lehle merzte die Fehler seiner Vor-
derleute aus und hielt mit einigen Glanz-
paraden seinen Kasten sauber. Trotzdem
zogen die Gastgeber auf 20:13 davon.

Wer nun allerdings glaubte, die SV
Remshalden würde resignieren, sah sich
getäuscht. Mit einer Energieleistung und
unglaublichem Kampfgeist verkürzte
Remshalden bis zur 42. Minute auf 20:19
und hatte in den folgenden Angriffen
mehrmals den Ausgleich in der Hand.
Teilweise leichtfertig wurde diese Chance
vertan, zumal sich Schwäbisch Gmünd in
dieser Phase nicht durch Präzision im
Abschluss auszeichnete oder in SVR-Tor-
hüter Lehle seinen Meister fand.

Die Partie blieb weiter spannend,
Schwäbisch Gmünd leistete sich einen
Wechselfehler, der zur doppelten Unter-
zahl führte. Die SV Remshalden nutzte
diese Gelegenheit nicht konsequent ge-
nug und so blieb die Partie bis zum 25:23
neun Minuten vor dem Ende völlig offen.
Erst in den letzten Minuten setzte sich
Gmünd entscheidend ab, auch eine SVR-
Auszeit brachte nicht den gewünschten
Erfolg.

Dazu hatte die TSB mit Sebastian Fa-
bian einen überragenden Torhüter, der in
den Schlussminuten nahezu alle Würfe
der Gäste entschärfte. Beim 30:24 knapp
drei Minuten vor dem Ende war die Par-
tie entschieden, die SVR erzielte zwar
noch drei Treffer, das Endergebnis von
30:27 geht aber in Ordnung.

Der TSB Schwäbisch Gmünd war an
diesem Abend der verdiente Sieger, der
insbesondere die bessere Abwehrarbeit
leistete. (arw)

TSB Schwäbisch Gmünd: Fabian; Czypull, J. Frey
(11), Tobias (4), Waibel (1), Schamberger, Mbengue
(7), Schwenk (1), Göth (1), Hieber, Boizesan (5/3),
S. Frey, Negwer.
SV Remshalden: Lehle, Juhnke; Tögel (2), Toth (2),
Huber (3), Köngeter (4), Wiesner (7/3), Beller (1),
Salmic (3), Krammer (2/1), Liebold (1), Tutsch,
Schurr.

Bessere Abwehr
des TSB

Remshalden verliert mit 27:30
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